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le vierteljährlich 2,50 beiDalger uſtellung 2,75 durch
je Poſt 3,25 ansſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtl eitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen
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Abend Ansgabe

Achtunddreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 30 Juni

werden d e oder deren
Raum mit 30 Pfg aus mit
20 Pfg berechnet und in der
ſtelle von unſeren A

tionen anund allen Ann
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

empfehlen wir Veiſeabonnements
auf die Saale Heitung Wir ſendenFür die
für kürzere Feit täglich einmal die erReisezeit ſcheinenden Lnmmern unter Streifband

nach allen Orten und berechnen dafür im

Wochenabonnement

für Deutſchland und Oeſterreich 70 Pf
für die übrigen Länder des Weltpoſtvereins 1 Mark

Abonnenten zahlen für tägliche Nachſendung ihres
Exemplars direkt per Kreuzband innerhalb Deutſchlands
und Oeſterreichs wöchentlich 40 Pf nach dem Auslande
Länder des Weltpoſtvereins wöchentlich 70 Pf

Bei Rufenthalt von über 5 Wochen an einem Drte
empfiehlt ſich Poſtüberweiſung der Feitung In dieſem
Falle wolle man ſich rechtzeitigs und zwar wenn jede
Unterbrechung vermieden werden ſoll mindeſtens
4 Tage vor der Abreiſe an die Expedition
wenden Für die Ueberweiſung nach einem Orte Deutſch
lands oder Oeſterreichs ſind für jeden Monat oder einen
Teil desſelben 50 Pf zu zahlen Vor Verlaſſen oder
Wechſel des Aufenthaltes muß der Bezieher der betreffen
den Poſtanſtalt Mitteilung machen und die Abmeldung
bezw Rücküberweiſung der Seitung beantragen Koſten
erwachſen hierdurch nicht

Poſtüberweiſung iſt jedoch nur zuläſſig nach allen Orten
Deutſchlands und Deſterreichs Nach den übrigen Ländern
iſt nur der oben erwähnte Weg der Zuſendung unter
Streifband möglich

Reklamationen bei verſpätetem Eintreffen oder Fehlen
einzelner Zeitungsnummern ſind ſtets nur bei dem betr
auswärtigen Poſtamte anzubringen durch das die FSeitung
geliefert wird Eine Meldung von Unregelmäßig
keiten an unſere Expedition führt lediglich zu
Verzögerungen da auch wir nur den Weg der
Reklamation bei der Poſt beſchreiten können

Expedition der Saale Zeitung

Arreſtſtrafen für Unterbeamte
Wiederholt iſt im preußiſchen Landtag über die Frage der

Abſchaffung der Arreſtſtrafen für Unkerbeamte verhandelt
worden doch iſt es bisher nicht gelungen eine entgegen
kommende Erklärung der Regierung und der Mehrheit des
Hauſes für dieſe Forderung herbeizuführen Jetzt iſt die
Frage von neuem auf die Tagesordnung geſetzt durch eine
Petition von 11,382 Beamten die an das Ab
geordnetenhaus gerichtet iſt und die Abſchaffung der noch
gegen Unterbeamte als Disziplinarſtrafe zuläſſigen Arreſt
ſtrafe verlangt Ueber die Peltition iſt in der Petitions
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes eingehend verhandelt
und dieſer Tage ſchriftlicher Bericht erſtattet worden
Während früher die Kommiſſion und das Plenum des Ab
geordnetenhauſes über ähnliche Petitionen Uebergang zur
Tagesordnung beſchloſſen hat hat jetzt die Petitionskömmiſſion
den Beſchluß gefaßt die Petition der Regierung zur Er
wägung zu überweiſen Jm Plenum wird die Frage erſt
nach der Vertagung im Herbſt zur Verhandlung kommen

Von freiſinniger Seite iſt die Forderung nach Abſchaffung
der Arreſtſtrafen ſtets entſchieden unterſtützt worden Es iſt
auch ſchlechterdings nicht einzuſehen warum die Arreſtſtrafe
als Disziplinarmittel für die preußiſchen Unterbeamten bei
behalten werden ſoll während ſie für die gleichgeſtellten
Reichsbeamten längſt beſeitigt iſt Jn Preußen beruht
die Arreſtſtrafe für Unterbeamkte auf dem Geſetz vom
21 Juli 1852 betreffend die Dienſivergehen der nicht
richterlichen Beamten welches ſowohl auf mittelbare als auch
auf unmittelbare Beamte Anwendung findet Ferner iſt
durch die Städteordnung den Vürgermeiſtern das Recht zur
Verhängung von Arreſſſtrafen bis zu drei Tagen gegen
untere Beamte eingeräumt worden

In der dem Abgeordnetenhauſe vorliegenden Peiition
wird mit vollem Recht darauf hingewieſen daß die geringe
Anzahl der verhängten Arreſtſtrafen die Ueberflüſſigkeit
des Disziplinarmittels erweiſt und es wird betont daß die
Arreſtſtrafe niemand zur gewiſſenhaften Pflichterfüllung ver
aulaſſe vielmehr nur das Ehrgefühl töte und die
Dienſtfreudigkeit untergrabe Der Verichterſtatter der Kom
miſſion hat ſich im weſentlichen den in der Petition vor
CTlegten Gründen angeſchloſſen und dargelegt daß dieſe
Strafart für den Beamten eine Demütigung enthalte an
Jau und Kindern einerſeits und andererſeits vor dem
Publikum das häufig von der Beſtrafung erfahre Dieſer
eine materielle Schade laſſe ſich ſchwer wieder gut machen
erner müſſe zwar zugegeben werden daß bei militäriſch

organiſierten Beamtenkorps die hre für gewiſſe
Vergehen wie Trunkenheit im Dienſt Jnſubordination

u dgl als geeignetes Strafmittel bezeichnet werden könne
doch werde man auch ohne dieſes Mittel die Disziplin auf
recht erhalten können man müſſe eben mit der Tatſache
rechnen daß die Beamten nicht mehr Soldaten ſeien ſondern
in vorgerückterem Alter ſtänden Endlich hätten auch Bundes
ſtaaten wie Oldenburg die Arreſtſtrafe nicht mehr und auch
im Reiche ſei ſie nicht mehr anwendbar Wenn es hier ohne
Arreſtſtrafe gehe müſſe es auch in Preußen gehen Der
Berichterſtatter beantragte die Petition der Regierung zur
Berückſichtigung zu überweiſen

Die Vertreter der Regierung ſtellten ſich wie früher
auf einen durchaus ablehnenden Standpunkt und erklärten
daß die Arreſtſtrafe nicht entbehrt werden könne ihre Bei
behaltung ſei zur Aufrechterhaltung der Disziplin notwendig
Sie ſchütße die Beamten vor der Verhängung empfindlicher
vornehmlich die Familie treffeuder Geldſtrafen und ſie ſei
auch das einzige Mittel die Kündigung des Dienſtes oder
die Einteilung des Disziplinarverfahrens auf Entfernung
aus dem Amte hintanzuhalten Von der Mehrheit der
Kommiſſion wurde der Antrag auf Ueberweiſung zur Be
rückſichtigung abgelehnt aber wenigſtens beſchloſſen die

dern zu erneuter Erwägung der Angelegenheit auf
ufordern

Wir unſererſeits halten die Ablehnungsgründe der
Regierung abſolut nicht für durchſchlagend und ſind
der Anſicht daß die Förderung der von Tauſenden von
Beamten unterſchriebenen Petition durchaus begründet iſt
Was vielleicht vor 50 Jahren am Platze war iſt heute
unter ganz veränderten Zeitverhältniſſen nicht mehr an
gebracht Wenn das Reich ohne Arreſtſtrafen auskommen
kann ſo wird ſicherlich auch in Preußen das Disziplinar
mittel abgeſchafft werden können ohne daß die Disziplin
der Beamten aus Nand und Band geht Von den
preußiſchen Beamten wird die mangelnde Uebereinſtimmung
des Neichsrechts und des Rechts der Reichslande mit dem
preußiſchen Recht in dieſer Frage hart empfunden
namentlich auch von Beamten der n die
mit Reichsbeamten an der franzöſiſchen Grenze im Reichs
land zuſammen zu wirken haben

Deutſches Keichß
Hof nud Perſonnlnachrichten

Abſchaffung der Regentſchaft in
heim Prinzregenten weniger Widerſpruch er

fahren würde wenn der Landlag einſtimmig dafür eintreten
ſollte wird nach dem Fränk Kur von Herren aus der
nächſten Umgebung des Regenten entſchieden beſtritten Die
Sache wird im Gegenteil für unmöglich gehalten ſchon wegen
der zivilrechtlichen Schwierigkeiten welche in der
Preſſe nicht eingehend genug gewürdigt worden ſeien Vom
Rechtsſlandpunkt aus müßte ſogar die Möglichkeit ins Auge
gefaßt werden daß Prozeſſe mit den Agnaten ſich entwickeln
könnten Daß der Prinzregent dem ſchon die Einſetzung der
Regentſchaft im Jahre 1886 genug Ueberwindung gekoſtet habe
in vorgeſchrittenem Alter noch die für unſere Traditionen
immerhin unheimliche Sache der Abſetzung eines Königs
von Gottesgnaden gut heißen würde ſei gar nicht anzu
nehmen Nachteile ſeien aus den bisherigen Verhältniſſen für
das Land ja nicht zu erwarten

Daß
Bayern

eine
jetzt

Ans Süduwweſtafrika
Ueber die Verſtärkungen für Deutſch Südweſt

afrika wird der Frankf Ztg aus Berlin berichtet Es iſt
neuerdings wieder durch eine Zeitungskorreſpondenz daran er
innert worden daß die Frage der Entſendung des Generals
v Trotha kurze Zeit zu einer Art Kanzlerkriſis geführt
hade auch deshalb weil der General als Kommandierender in
Südweſtafrika nichr dem Reichskanzler und dem Auswärtigen
Amt ſondern dem Generalſtab unterſtellt werden ſollte Es
ſoll dann ein Ausgleich gefunden worden ſein über den man
aber nichts Näheres weiß Es vnterlag von Anfang an trotz
aller Zurückhaltung der Oeffentlichkeit gegenüber keinem Zweifel
daß der nach der Rückkehr des Kaiſers von der Mittelmeerreiſe
durch ſein perſönliches Eingreifen plötzlich eingetretene Wechſel
des Syſtems in der Behandlung des Auſſtandes der Hereros
kritiſche Tage herbeigeführt hat Denn ein vollſtändiger
Syſtemwechſel iſt es das zeigt ſich immer mehr Der Reichs
kanzler hatte bis dahin die Anſicht vertreten daß die Nieder
werfung des Auſſtandes dem Oberſten Leutwein zu überlaſſen
ſei und daß dieſem was er dazu an Mannſchaft und Material
für notwendig balte geſchickt werden müſſe Dem entſprachen
die beiden Nachtrags und die beiden Ergänzungsetats die der
Reichstag bewilligt hat und ihre Begründung durch den
Kanzler Das ſpielte ſich in der Hauptſache ab während der
Kaiſer im Mittelmeer reiſte Unmittelbar nach ſeiner Rückkehr
eutſchted er ſich für eine andere Politik für ein militäriſches
Vorgehen in großem Stile Die Entſendung des Generals von
Trotha war nicht eine Perſonenfrage als welche man ſie an
fangs aufgefaßt hat ſondern ihr lag ein neuer militäriſcher
und politiſcher Plan zu Grunde Die Truppenmacht in Süd
weſtafrika wird binnen kurzem auf 9000 Mann angewachſfen
ſein und es iſt nicht nur die Niederwerfung der Herero
ſondern auch die der Ovambos im Norden und der Hottkentotten
im Süden beabſichtigt Darauf deutet auch die Kakcghng
Vahge enbahntruppen zum Ban einer Bahn von Karibib na

itjn

Politiſches
Um die Rieſenblamage des Bundes der Land

wirte bei den Verhandlungen über das Anfiedlungs
gefetz zu vervollſtändigen iſt die Feſtſtellung der Tatſache nicht
unwichtig daß Herr Dr Hahn in der Tat für das vom Bund
der Landwirte in den letzten Tagen mit ſteigender Heftigkeit be
kämpfte Geſetz geſtimmt hat Die Poſt ſucht allerdings dieſen
Tatbeſtand mit einem bei der Stellung des Blattes zum Bunde
etwas ſeltſam anmutenden Eifer zu verdnunkeln indem ſie die

pariert das tadelnswerte Verhalten jener kleinen Gruppe
öſtlicher Agrarier gegen den Bund der Landwirte ſelbſt und die
von ihm vertretenen land wirtſchaftlichen Jntereſſen auszuſpielen
Demgegenüber ſtellen wir feſt daß die Dtſch Tagesztg das
offizielle Organ des Bundes der Landwirte die mehrfach er
wähnten Zuſchriften aus agrariſchen Kreiſen des Oſtens gegen
das Geſetz nicht etwa nur als unverbindliche Auslaſſungen ein
zelner Bündler wiedergegeben ſondern ansdrücklich in der Ein
leitung dazu bemerkt hat es ſei gegenüber der beabſichtigten
Durchpeitſchung die eingehendſte Prüfung der zu er
wartenden Folgen des Geſetzes dringend erforderlich,
und es könne durchaus nicht darauf ankommen ob das Geſetz
jetzt oder im Herbſt im Landtage erörtert wird

Recht herbe Kritik wurde anf der heſſiſchen Landes
Verſammlung des Bundes der Landwirte an der
Reichsregierung geübt Nach einem Bericht der Deutſchen
Tageszeitung aus Hungen ſagte der Bundesvorſitzende Dr
Röſicke u Wir tanzen uns durchs Leben wir feiern uns
durchs Leben und wir reden uns durchs Leben Die Viel
rederei haben auch wir wiederholt aufs lebhafteſte zu beklagen
Urſache gehabt Wenn aber die Mitglieder irgend einer Organk
fation mit die Schuld an dieſer bedauerlichen Erſcheinung trifft fo
fällt ſie ſicherlich ſchwer auf die Schultern der Bundesleitung wir
bezweifeln aber daß die Selbſterkenntnis des Herrn Bundes
dircktors Dr Röſicke ihn auf den Weg zur Beſſerung v
Ein anderer Redner Major v Kloeden ſprach über Heimakt

olitik und leiſtete ſich nach der D Ztg die Bemerkunges wäre anugezeigt das induſtrielle Abſatzgebiet in der Heimat
zu ſtärken ſtatt den Hereros nachzulaufen deren
ganzer Hansbedarf noch nicht einmal einer Badehoſe gleich
komme Wie wird ſich Herr Bebel freuen im Ton ſeiner
Kritik über unſere Kolonlalpolitik in Südweſtafrika einen Gleich
klang bei Herrn Major v Kloeden zu finden

Umwälzungen in der deutſchſozialen Parke
werden wieder einmal wie die Deutſchſoz Blätter des Ab
Liebermann v Sonnenberg ſchreiben im Laufe der nächſten Zeit
vor ſich gehen Geheimnisvoll wird angedeutet daß es ſich um
Umgeſlaltungen heilſamer Art handelt die innere Feſtigung

gen Aen Die Botſchaft hör ich wohl allein nur fehlt
er Glanbe

Die bayeriſchen Sozialdemokraten haben am 26
und 27 d Mts ihren Parteitag in Augsburg abgehalten
Von ſeiten der Zentralleitung war niemand erſchienen obwohl
ſie rechtzeitig eingeladen war ſie entſchuldigte ſich damit daß
nach den für dieſe Tage bereits getroffenen Dispoſitionen kein
Verkreter mehr abkönmlich ſet Den wichtigſten Gegenſtand der
Verhandlung bildeten die Kämpfe um das Wahlrecht Den
Liberalen kündigte der ſozialdemokratiſche Parteitag ſchon jetzt
für die nächſten Wahlen den Kampf bis aufs Meſſer an Herr
v Vollmar ließ dabei durchblicken daß die wahlpolitiſche
Entente zwiſchen Sozialdemokraten und Zentrum
ſchon perfekt ſei Das war auch zu erwarten nach den
häufigen vertraulichen Konferenzen die der Führer der bayeriſchen
Sozialdemokraten in den letzten Sitzungen des Abgeordneten
hauſes mit dem Domkapitular Schaedler gehabt hat Jm
übrigen konnte ſich v Vollmar in ſeiner Begrüßungsanſprache
einige boshafte Anſpielungen auf den fkandalöſen Verlauf des
Dresdner Parteitages nicht verſagen indem er z B dem
Wunſche Ausdruck gab Mögen wir in demſelben Geiſteder Ein i g
keit und der Brüderlichkeit arbeiten in welchem wir auf
unſeren bayeriſchen Parteitagen zu tagen gewöhnt ſind
Zum Schluß wurde noch einmal dem Bremer Parteitag empfohlen
er möge ſich den bayeriſchen Parteitag zum Muſter nehmen es
könne nur gewünſcht werden daß ſich auch auf dem deutſchen
Parteitage die Genoſſen befleißigen in gleich ſachlicher
Weiſe zu verhandeln

nagive Behauptung aufſtellt auf dieſe Weiſe werde der Verſuch

Der nächſte ſozialdemokratiſche Parteitag ſoll
in Bremen abgehalten werden Dieſe Meldung ruft unwill
kürlich die Erinnerung an den vorjährigen Dresdener Parteitag
und die recht erbaulichen Vorgänge wach die er gezeitigt hat
Jnzwifchen freilich iſt von der ſozialdemokratiſchen Parteileitung
der gemeſſene Befehl ergangen daß die Zänkereien unterbleiben
ſollen und daß man lediglich ſachlich verhandeln ſolle um des
guten Eindrucks willen nach außen hin Wie anders klingt doch
dieſe Mahnung als die ſtolze Ertlärung auf dem Dresdener
Jungbrunnen Parteitag daß die Sozialdemokratie die
einzige Partei ſei die es ſich erlauben dürfe ihre ſchmutzige
Wäſche vor aller Welt zu waſchen Nunmehr iſt den Delegierten
zum Bremer Parteitag ein Maulkorb vorgebunden wie ſo
vielen anderen Genoſſen die töricht genug ihr volles Herz nicht
wahrten Die Wirkung des von der Parteileitung erteilten
Schweigebefehls wird ſein daß zwar einerſeits ſo unliebſame
Eröffnungen wie ſie in Dresden erfolgten für die hochthronenden
Führer nicht zu befürchten ſein werden andererſeits aber ver
ſpricht unter dieſen Umſtänden der Bremer Parteitag höchſt
langweilig und unbedentend zu werden

Volkswirtſchaftliches
Der Staatsanzeiger veröffentlicht das Geſetz vom

25 Juni betr die Erweiterung und Vervollſtändigung des
Staatseiſenbahnnetzes und die Beteiligung des Staates
ſeh zwei Privatunternehmungen ſowie an dem Vau von Klein

ghnen

Heer und Flotte
Mitteilungen des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der

Truppentransportſchiffe Dampfer Rhein mit dem
Ablöſungstransport für die Oſtaſiatiſche Beſatzungsbrigade hat
wohlbehalten Colombo am 29 Juni angelaufen und geht am
30 Juni nach Singapore weiter

Parlamentartſches

Gegen eine Vertagung der Veankwortung der
Mirbo Jnterpellation erklärt ſich auch die freikonſer
vative Poſt Eine Nichtbeantwortung der Jnterpellation vor
der Vertagnng erſcheine nichts weniger als erwünſcht Nachdem
einmal die Angelegenheit zur parlamentariſchen Exörterung ge
ſtellt iſt erſcheint im allſeitigen Jntereſſe deren möglichſt baldige
Erledigung geboten

Die zweite heſſiſche Kammer begann am Mittwoch
die Beralung des Geſetzentwurfs betreſſend die Reform des
Landtag Wahlrechts Staatsminiſter Dr Rot he erklärte
daß die Regierung der von dem Ausſchuſſe vorgefchlagenen Ver
mehrung der Zahl der Abgeordneten von 50 auf 80 nicht zu



nan

ſtimmen werde ſondern nur der Veruehrung der ſtädliſchen Ab Schinß des Fiſchtanges den 1 September anſtatt des 15 Auguſt Ausweg zur Ueberwindung der Schwierigkeiten in be
geordneten um fünf

Verſammlungen und Kongreſſe
Die Leitung des Roſtocker Aerztetages voperlert in

würdigem Ungeſchick ſie ſendet demu die jedoch anſcheinend ſo röblich beleidigende Ausfälle gegen
en bezw die angegriffenen Jonnaliſſen enthält daß das Blatt

ſich genötigt ſieht die Stellen welche nach ſeiner Auffaſſung
einen ſtrafbaren Jnhalt darſtellen wegzulaſſen Wie in Wirk C
lichkeit die Aeußerung des Hoſfrats Mayer deren angeblich ungenaue
Wiedergabe den ganzen Konflikt heraufbeſchworen hat gelautet
hat bleibt auch nach dieſer Berichtigung vollkommen im Dunkeln
Die Tathache daß die ren von den vorhergegangenen
Verhandlungen der Wirſſchaftlichen Vereinigung zu denen ſie
im vorigen Jahr in Köln noch anſtandslos zugelaſſen worden
waren zum Teil unter groben Beſchimpfungen rans mit den
Kerlen ausgeſchloſſen worden ſind wird in dieſer Berichtigung
nicht in Abrede geſtellt Die Herren die jetzt namens des
Roſtocker Aerztekongreſſes dieſe Erklärung erlaſſen haben hätten
daher wohl alle Veranlaſſung gehabt einen etwas weniger an
maßlichen Ton anzuſchlagen um ſo mehr als die geſellſchaft
lichen und parlamentariſchen Formen in denen wiederholt die
Meinungsverſchiedenheiten auf dem Roſtocker Aerztetag aus
gefochten wurden einer ſo angeſehenen Körperſchaft wie dem
deutſchen Ae rztetag keineswegs zur Zierde gereichen

h men
12 Bundestag dentſcher Gaoſtwirte

II HBg Dresden 29 Juni
Dem heutigen zweiten Verhandlungstage wohnte auch der

Polizei Präſident Köttig Dresden bei
Zunächſt erſtattete Reinemer Darmſtadt einen eingehenden

Bericht über die wirtſchaftlichen Einrichtungen des Bundes
Deutſcher Gaſtwirte wie der Sterbekaſſe die bereits einen
Reſerveſonds von mehr als einer Million Mark beſitze der
Haflpflichtkaſſen uſw ſowie über die eigenen Kohlenſäurewerke
und Mineralwaſſerquellen des Bundes

Dann reſerierte G Händler Leipzig über das Militär
verbot Der Bund Deutſcher Gaſtwirte ſei bei allen Kriegs
miniſterien General Kommandos und Stadtkommandanten dahin
vorſtellig geworden das Militärverbot auf diejenigen Gaſtwirt
ſchaften zu beſchränken in denen ausſchließlich ſozialdemokratiſche
Verſammlungen abgehalten werden und bei den anderen Gaſt
wirtſchaften das Militärverbot auf diejenigen Tage zu be
ſchränken an denen in ihren Lokalen ſozialdemokratiſche Ver
ſammlungen ſtattfinden Die Antworten der Militärbehörden
an die man ſich gewandt haben meiſt dahin gelautet daß das
Militärverbot nur vom Standpunkt der dienſtlichen Intereſſen
und der Disziplin geregelt werden können

Moſemann Leipzig Jede Lokalabtreiberei auch wenn ſie
von Behörden ausgeht iſt zu verwerfen Die Preſſe iſt eine
ſolche Macht daß Verſammlungen zur Ausbreitung von Jdeen
nicht mehr ſo nötig ſind wie früher und gerade die Sozial
demokratie nutzt die Macht der Preſſe weidlich aus

Reinemer Darmſtadt Warum geht es denn in Heſſen
Dort kommt es vor daß in einem Lokal wo heute vielleicht ein
vornehmer Verein unter Anweſenheit des Großherzogs tage
morgen eine ſozialdemokratiſche Verſammlung abgehalten werde
ohne daß jemand daran Anſtoß nehme und Darmſtadt ſtehe
heute noch Aehnlich liege es in Mainz

Henkel Frankfurt a M meint daß gerade das Militär
verbot die Sozialdemokratie veranlaſſe eigene Gewerkſchafts

n zu errichten die den Saalbeſitzern ſchwere Konkurrenz
machen

Es wird beſchloſſen nicht mr bei den Militärbehörden noch
mals vorſtellig zu werden ſondern ſich auch an Bundestag und
Reichstag zu wenden um eine Abmilderung bezw Aufhebung
des Militärverbots zu erreichen g

Wieſe Berlin referiert dann über die Beſteunerung
muſikaliſcher Aufführungen wie ſie die Genoſſen
chaft für mufikaliſches Aufführungsrecht in

Berlin eingeführt hat Der Wirt habe auf die Auswahl der
Stücke nur ſelten Einfluß werde aber dafür verantwortlich
gemacht daß Tantiemen gezahlt werden Er empfehle die
Kapellmeiſter darauf aufmerkſam zu machen daß dieſe ſelbſt die
Konſequenzen tragen müſſen und nur tantiemefreie Stücke auf
führen dürfen

Kröger Kaſſel verbreitet ſich über die Schädigung des
Gaſtwirtsgewerbes durch Hoſpize Kaſinos Konſumvereine
Privatkoſtgebereien uſw

M Schneider Altenwald weiſt auf die Auswüchſe derMenagewirtſchaften hin
Die Verſammlung beſchließt an die Zechenverwaltungen das

Erſuchen zu richten die Konzerte in den fiskaliſchen Menage
wirtſchaften auf denſelben Tag im Monat feſtzuſetzen und ihren
Zim nur den Beamten und Becgleuten nebſt Angehörigen zu
geſtatten

Zum Schluß wurden noch Vereinsangelegenheiten ohne
weſentliches Jntereſſe erörtert Als ſtatt Breslan für den
nächſtjährigen Bundestag Karlsruhe beſtimmt wurde er
klärte der Oſtdeutſche Gaſtwirtebund ſeinen Austritt aus dem
Bunde deutſcher Gaſtwirte

Auskand
Die Kartänſer Angelegenheit

Die Unterſuchungskommiſſion vernahm geſtern den Abvokaten
Ract den Vertreter des flüchtigen Bankdirektors Lepère Ract
erklärte Lepère habe nicht mit den Kartäuſern in Grenoble
ſondern mit denen in Freiburg in der Schweiz Geſchäſts
verbindungen unterhalten Die Freiburger Kartäuſer behaupten
Lepère habe ſie um 300,000 Franks geſchädigt Jm
weiteren Verlaufe der Verhandlung lehnte der mit der Vor
unterſuchung betraute Unterſuchungsrichter es aufgrund des Be
rufsgeheimniſſes ab Ausſagen zu machen Hlerauf wurde
Millerand über bei Chabert beſchlagnahmte Papiere ver
nommen in denen von ihm wegen Dekorierung zweier Jndu
ſtrieller die Rede ſein ſollte Millerand tat dar daß dieſe Aus
zeichnuugen völlig zu Recht erteilt ſeien und verwahrte ſich mit
Entrüſtung gegen die Anſchuldigung die man gegen ihn erhebe
Bei ſeinem Austritt aus dem Miniſterium ſei er ärmer geweſen
als zurzeit ſeines Eintritts Er werde kein Vermögen hinter
laſſen und wünſche daß ſein Name ein ehrlicher bleibe
Mehrere Kommiſſare erhoben Einſpruch gegen die Axt wie ge
wiſſe Behörden Jnformationen ſammelten Die Kommiſſion
aß die Erklärungen Millexands unverzüglich zu veröffent

chen

Holland
Jn der zweiten Kammer richtete Fock an die Regierung eine

Anfrage wegen der Nichibeachtung ver Artikel 3 7 und 8 des
Vertrages über den Lachsfang Der Handelsminiſter Dr de
Marez Oyens antwortet die Regierung erkenne an daß in
Deutſchland die Schonzeit für den Fang des Lachſes
mit Neten nicht innegehalten werde allerdings ſei
er durch den Buchſtaben des Art 3 auch nicht ausdrücklich
zinterſagt Die Regierung werde Schritte in Deutſchland ünd in der Schweiz tun um die Frage des Zuges
der Lachſe durch e bei den Flußdämmen zu ſtudieren
und eine genauere Ansſührung des Vertrages zu bewerkſtelligen
Die künſtliche Lachszucht ſei noch nicht genügend erprobt der

erſuch muß mit großer Mäßigung weiter verſolgt werden

feſtzuſetzen

Marokko

ataillon für den den in Tanger zuarganiſieren Das Geſchwader der VereinigtenStaaten unter Konteradmiral Jewell iſt in See gegangen

Türkei
Die Botſchafter der Ententemächte haben geſtern

der Pforte identiſche Noten überreicht in welchen v den
Empfang der Abſchrift des finanziellen Arrangements für das
Jabresbudget der macedoniſchen Gendarmerie ve
ſtätigen und erklären daß ſie zwar das Arrangement welches
nur für 1 Jahr gelte nicht für ausreichend hielten da es ſich
um eine dauernde Reorganiſation handle daß aber trotzdem
die Ententemächte es annehmen in der Vorausſetzung daß die
allgemeine in Punkt 7 des Programms vom Februar 1903 vor
geſehene Finanzreform noch vor Ablauf eincs Jahres werdedurchgeführt werden Die Botſchafter kündigten hierguf bezüg

liche Vorſchläge an Gleichzeitig unternahmen die Botſchafter
wieder Schritte bei der Pſorte damit dieſe ihre Zuſtimmung
erteile daß das von dem Generalinſpektor Hilmi Paſcha aus

welches die Zivilggenten beſürworteten verfuchsweiſe in ein
zelnen Orten eingeführt werde Die Pforte erklärte daß ſie
Hilmi Paſcha einen Auftrag in dieſer Angelegenheit bereits
erteilt habe

wo n
Gerichtsverhandlungen

Prozeß gegen die Direktoren des Gelſenkirchener
Wyaſſerwerks

Vor der 3 Strafkammer des Eſſen er Landgerichts gelangt
am kommenden Montag der von der Bevölkerung des ganzen
IJnduſtriegebietes und von der mediziniſchen Welt mit größter
Spannung erwartete Straſprozeß gegen die Direkttoren
und Betriebsleiter des Gelſenkirchener Waſſer
werkes zur Verhandlung durch welchen die wahren Urſachen
der furchtbaren Typhusepidemie von 1901 die über 3000 Er
krankungs und davon mehrere hundert Todesfälle zur Folge
hatte ihre gerichtliche Belenchtung erhalten ſollen

Jm September 1901 trat in der Stadt Gelſenkirchen und einer
Reihe anderer Ortſchaften des dicht bevölkerten nördlichen
Jnduſtriebezirks eine Typhusepidemie auf die rapide um ſich
griff und die Bevölkerung des Vezirks ſtark beunruhigte
Es beſtand allgemein die Anſicht daß die Epidemie auf Mängel
in der Waſſerleitung zurückzuführen ſei aber die Leitung des
Waſſerwerkes für das nördliche Jnduſtriegebiet Gelſenkirchen

beſtritt das in verſchiedenen Erklärüngen
Mitte Oktober ſollte eine erneute genaue Unterſuchung der

Anlagen des Waſſerwerkes vorgenommen werden und es waren
vom Geheimrat Robert Koch und Med Rat Dr Springfeld
auch Nachgrabungen geplant Ehe die Kommiſſion aber zu den
Nachgrabungen ſchreiten konnte wurde ihr von den Dircktoren
des Waſſerwerks das überraſchende Geſtändnis gemacht daß
von altersher ein Stichrohr direkt zur Ruhr führe
durch das zu Zeiten wenn Waſſermangel dem ſonſt filtrierten
Waſſer unfiltriertes Waſſer aus der Ruhr in die Leitung mit
hinzugefügt worden war Das Waſſer der Ruhr iſt gerade in
dieſer Gegend überaus verunreinigt die zahlreichen Zechen und
Jnduſtriewerke und Ortſchaften an ihren Üfern führen die ge
ſamten Abwäſſer in den Fluß Der Fluß ſieht daher immer
ſchwarz grauſchmutzig aus und das Waſſer iſt zu Zeiten ſogar
übelriechend Die Anklage himmt an daß durch dieſe den
Sanitälsbehörden verheimlichte Zuleitung das filtrierte Leitungs
waſſer verſeucht und dadurch die Typhusepidemie hervorgerufen
worden ſei
Die Anklage richtet ſich gegen folgende vier Perſonen

1 Waſſerwerksdirektor Engen Hegeler in Gelſenkirchen
2 Waſſerwerksdirektor Karl Pfudel in Charlottenburg
3 Jngenieur Mox Schmitt in Wiesbaden
4 Maſchinenmeiſter Heinrich Kieſendahl in Königsſteele
Auf die den Anklagten zur Laſt gelegten Handlungen ſteht

eine Strafe nicht unter einem Jahre Gefängnis

Die am Montag vor dem Schwur gericht in Gera
verhandelte und auf heute vertagte Sache gegen den Hand
arbeiter Teichmann aus Senuppersdorf wegen Körperverletzung
mit nachfolgendem Tode der am 8 Februar ſeinen 74 Jahre
alten Schwiegervater Schweinitz in Kahla mit einem Stocke
derart über den Kopf geſchlagen haben ſollte daß infolge Blut
erguſſes in das Gehirn der Tod des alten Mannes am anderen
Tage eintrat endete mit der Veructeilung des Angeklagten zu
drei Jahren Zuchthaus und drei Jahren Ehrverluſt

Provinzialnachrichten
Weißenfels 29 Juni Die StadtverordnetenVerſammlung genehmigte in ihrer heutigen Sitzung u g

den Haushaltsplan für die gewerbliche Fortbildungsſchule für
1905 1907 wobei u a das Stundenhonorar von 2 auf 2,25 M
vorbehaltlich der Genehmigung des Regierungspräſidenten erhöht
wurde Für die Umwandlung des Friedhofes an der Nikolai
ſtraße in eine öffentliche Parkanlage wurden aus den Ueber
ſchüſſen der Stadtſparkaſſe 12,000 M bewilligt Für die An
ſtellung eines Stadtarztes wurde ein Jahresgehalt von 4500 M
ausgeworfen er ſoll gehalten ſein ſich noch einen Unterarzt zu
halten Letzterer hat freie Wohnung im ſtädtiſchen Kranken
hauſe Die beiden Aerzte ſollen zugleich die Funktionen von
Schulärzten ausüben Für den Ankauf des den Degenſchen
Erben gehörigen Grundſtücks in der Saaleſtraße und eines
dazu gehörigen Feldplanes wird eine Summe von 110,000 M
bewilligt Durch Abbruch des Giundſtücks kann der ſchon ſeit

ventilierte Plan die Judenſtraße Altſtadt mit der
euditzſtraße zu verbinden ausgeführt werden

Weißenfels 29 Juni Lehrerkonferenz Die
Lehrerkollegien der Bürgerſchule und Volksſchulen beſchäftigten
ſich heute in einer Sonderkonferenz unter Vorſitz des Kreisſchul
inſpektors Sup Pr Lorenz von hier mit einer ſehr wichtigen
Frage welche zumal die Städte mit größeren Schulkörpern
intereſſiert Das Sonderklaſſenſyſtem der Mannheimer Volks
ſchule in Beziehung auf die Weißenfelſer Schulen war das
Thema des Vortrags welches Herr Rektor Fiſcher von hier in
eingehender Weiſe behandelte Mannheim hat eine Bürgerſchule
eine erweiterte Volksſchule und in den Vororten einfache Volks
ſchulen letztere ſollen aber der zweiten angeſchloſſen werden
Von beſonderem Jntereſſe iſt die erweiterte Volksſchule mit
ihrem Sonderklaſſenſyſtem Neben acht Hauptklaſſen ſind ein
aus vier Wiederholungs und vier Abſchlußklaſſen beſtehendes
Förderklaſſenſyſtem und eine Hilfsſchule für Schwachbefähigte
vorhanden Den Förderklaſſen werden die Schüler überwieſen
die das Ziel einer Hauptiklaſſe bei Jahresſchluß nicht erreicht
haben oder aus weniger gegliederten auswärtigen Schulen
kommen Je nach dem Grade ihrer deren werden ſie am
Ende des nächſten Schuljahres in dieſen Klaſſen weiteigeführt
oder den Hoauptklaſſen zurückgegeben bei beſonders günſtiger
et kann ein Schüler ſelbſt innerhalb des Schuljahres

u feinen Altersgenoſſen zurückkehren Der Referent erörterte
ie Vorzüge dieſes Syſtems in jeder Hinſicht Die Verſamm

lung kam zu folgendem Beſchluß Aus mancherlei Gründen
vornehmlich wegen verſchiedener W z der Kinder für den
Unterricht iſt es unmöglich ſämtliche Kinder der Volksſchule nach
einem Plane durch den gleichen Unterrichtsgaug nach dem

Aus guter Quelle verlautet Frankreich treffe Vor e empfiehlt ſich vorläufig die Einrichtung von Hi
klaſſeneiner in einer Roſtocker Zeitung veröffentlichten Erwiderung auf berzitungen um das in Algerien ſtationierte Zuaven

die Erklärung der vier Berliner Korreſpondenzbureaus wegen der
Hinausweiſung des Journaliſten Hugo Friedlaender mit merk

latt eine Berichtigung

gearbeitete Projekt für eine Reform der Zehnten Einnahmen fi

udie Ausbildung der Kinder zu ſein aber zurzeit läßt t n
endgültiges Urteil darüber noch nicht fällen Für die bieſige

Se

T Bad Köſen 29 Junf Der diesjährige rüh
hoppen alter Körpsſtudenten mit anſchließendem

a t r m e Welkdtitaſt 15 Julfrachmittag r ſtatt er Pre es Mitt s i2,50 M für das Gedeck feſtgeſetzt agetſens tit auf
ze Stumsdorf 29 Juni Miſſionsf eſt Am 3 Juli

wird in unſerem Nachbarſtädtchen Radegaſt ein Volksmiſſions
feſt gefeiert werden bei welchem der Gottesdienſt nachmittags
2 Uhr beginnt Die Feſtpredigt hält Sup Hahn aus Zörbig
Nachmittags 4 Uhr findet eine Nachfeier im Gaſthof zum Weißen
Roß ſtatt in der n Miſſionar Lehmann aus Südchina
über die dortige Miſſionsarbeit berichten wird Nachdem ſpricht
Profeſſor D Reiſchle aus Halle über di

K Delitzſch 30 Juni Kleinbahnprojiekt Diemenbrand Jm hieſigen Ständehanſe tagten Vertreter aller der
jenigen Gemeinden die an der neu projektierten Bahn Delitzſch
ZwochauSchkenditz intereſſiert ſind Jn allen dieſen Kreiſen

iidet das Projekt Anklang Es wurde ein engerer Ausſchuß
gewählt der weitere und eingehendere Vorarbeiten Koſten
anſchläge c erledigen ſoll Auch wurde die Frage ventiliert ob
eventuell eine gleisloſe elektriſche Straßenbadn in Betracht
kommen könne Auch dieſer Plan ſoll eingehend erörtert werden

Jn Grunag hieſigen Kreiſes brannte ein dem Ritterguts
e Gericke gehöriger Getreide und Strohdiemen nieder

reſchmaſchine und Strohpreſſe welche gerade im Gebrauch
waren verbrannten mit Man nimmt an daß Funken aus der
Hokomobile den Brand verurſacht haben Der Schaden iſt durch
Verſicherung gedeckt

h Mühlberg a 29 Juni i nerwehr Verbands
tag Jn Ortrand fand der 3 Verbandstag des Feuerwehr
Verbandes hieſigen Kreiſes ſtatt auf welchem lebhafte Be
ſprechungen über eine behördliche Unterſtützung der im Feuer
löſchdienſt Verunglückten die allſeitig als notwendig und er
ſtrebenswert erachtet wurde ſtattfanden Zum Verbande gehören
ſämtliche 15 Wehren des Kreiſes mit 766 Mitgliedern

03 Geuthin 29 Juni Viehmarkt Konkurs Der
beutige Viehmarkt war ziemlich gut beſucht doch war das Ge
ſchäft nur mittelmäßig Zum Verkauf waren geſtellt 163 Pferde
41 Stück Rindvieh 11 Schweine und 180 Ferkel Jn dem
Swowoda Sängerſchen Konkurſe ſoll nach nun nahezu zwei
jähriger Dauer die Schlußverteilung erfolgen Bei einer ver
fügbaren Maſſe von 18,923 57 M ſind 493,131 10 M Forde
rungen ohne Vorrecht zu berückſichtigen

Stendal 29 Juni Selbſtmord eines Soldaten
Erhängt hat ſich in der Kaſerne der Huſar Koch II von der
3 Eskadron an ſeiner Bettſtelle während ſeine Kameraden im
Stalle tätig waren Furcht vor Strafe dürfte als das Motiv
der Tat zu betrachten ſein da Koch einem Kameraden einen
Geldbetrag entwendet hatte

Rogätz 29 Juni Einen recht betrübenden Aus
gang hat der Urlaub eines Herrn aus Magdeburg genommen
der ſich hier bei ſeiner Mutter aufhielt Seine 13 jährige
Tochter hatte zuviel unreifes Obſt gegeſſen beſonders Johannis
und Stachelbeeren und erkrankte Trotz ſofortiger ärztlicher
Hilfe war das Kind nicht zu retten und verſtarb nach 24 Stunden
unter großen Qualen Der beklagenswerte Fall zeigt wieder
des an dem Gennuß unreifen Obſtes nicht genug gewarnt wer
en kann

Erfurt 29 Juni Thermometer auf der Eiſenbahn Die angeordnete verſuchsweiſe Anbrieigung von
Thermometern an den Gepäckwagen einer Anzahl von Schnell
und Perſonenzügen und die Führung von Noötizhüchern durch
die Wagenwärter zur Feſtſtellung der während der Eiſenbahn
fahrt erzielten Wärmegrade in den Wagen ſowie der an den
Wagen bemerkten Mängel hat ſich nach den Bertkchten der be
teiligten Eiſenbahndirektion gut bewährt Der Verkehrsminiſter
beſtimmt daher daß dieſe Einrichtung für alle Schnell und
längere Strecken durchfahrenden Perſonenzüge erweitert und
tunlichſt ſchon im Herbſt d J eingeführt wird

a Vom Brocken 29 Juni Witterungsbericht Bei
ziemlich gleichmäßiger Luftdruckverteilung hält die trübe neblige
und kühle Witterung bei ſtark böigen nordweſtlichen Winden
noch weiter an Am Montag mittag löſte ſich der Nebel auf
und die Luft wurde außerordentlich klar die Fernſicht reichte
z B im Norden faſt bis Braunſchweig im Süden und Süd
weſten bis zum Thüringer Walde und Meißner aber auch nach
der Ebene hin war die Fernſicht ausgezeichnet Um 5 Uhr
nachmittags begann tiefes Gewölk ſich von neuem zur Brocken
kuppe niederzuſenken welche geſtern ſowohl als auch heute vor
mittag in dichten Nebel gehüllt iſt Mit kurzen Unterbrechungen
fiel geſtern tagsüber leichter Sprühregen welcher aber nur
geringe Niederſchlagsmengen brachte Die Temperatur die
Montag mittag 6 Gr gezeigt hatte begann langſam zu fallen
Abends betrug ſie nur noch 3,8 Gr und in der Nacht ging ſie
bis auf 2 Gr hinab Auch geſtern blieb es den ganzen Tag
über kalt und die Temperatur lag beſtändig zwiſchen 2 und
4 Gr Heute vormittag 112 Uhr zeigte das Thermometer nur
2 Gr Wärme Jnfolge der anhaltenden ungünſtigen Witterung
bat der Touriſtenverkehr in letzter Zeit etwas nachgelaſſen
Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Heiligenſtadt 29 Juni Von einer Chauſſeewalze
überfabren und zu Tode gequetſcht wurde geſtern in Ud er
ein bei dem dortigen Landwirt Kobold beſchäftigter Knecht

Erledigte Stellen für Militär anwärter im Bezirke
des IV Armee Korps 1 Oktober 1904 Altenburg im Herzog
tum SachſenAltenburg Herzogl Ernſt Realgymnaſium etatsmäßiger
Hausmann und Schuldiener Bewerker müſſen unbedingt zuverläſſig
ordnungeliebend und verheiratet ſein die Frau muß ſich verpflichten den Haus
mann in ſeinen Dienſtgeſchäften zu unterſtützen ſich auch hierzu in allen Stücken
eignen zunächſt auf Kündigung die zur Witwenſozietät beitragepſlichiige
Jahresbeſoldung beträgt dis zum 6 Dienſtjahre 1100 M jährlich nämlich
909 t bar und 200 für Wohnung Helzung und Beleuchlnng die Jahres
beſolduug ſteigt vom 13 19 und 24 Dienſtjahre ob um je 100 M bis
zum Höchſtgehalt von 1500 P einſchließlich Wohnnng uſw dem Bewerbungs
geſuche ſind beizufügen anßer dem Zivilverſorgungsſchein oder Zivilauſtellunns
beſcheinigung die Atteſte über die Dauer der Dienſtzeit beim Militär ſowie über
die Führung und die Qualifikation für die erledigte Stelle Sofort Kalbs
Saale Magiſtrat Nachtpolizeiſergeant Bewerber muß geſund groß

träftig nüchtern und zuverläſſig ſein auf Lebenszeit 900 M Gehalt jährlich
und 150 M Mietsent chädigung für den verheirateten 150 M für den un
verheirateten Beamten event Dienſiwohnnug ſowie 100 M zur Dienſtkleidung
welche der Magiſtrat verwendet und nicht penſtonsſähig ſind das Gehalt ſteigt
von 4 zu 4 Jahren das erſte und leßte Mal um je 150 die übrigen
Male um je 100 M bis zum Höchſtbelrage von 1500 M jährlich die Stelle
iſt penſionsberechtigt die zurückgelegte Mililärdienſtzeit wird bei der Penſionieinng
angerechnet der Bewerbung ſind Militär und ſonſtige Zeugniſſe ſowie auch
ein Geſundheilsalteſt beizufügen der Anzuſtellende wird Mitglied der Provinzial
Witwen und Waiſenkaſſe zu Merſeburg die Beiträge zu derſelben leiſtet allein

die Stadt Sofort Ronneburg Stadtrat Schutz maunn Unter
offizierdienſtgrad mindeſtens 1,70 m groß gute Handſchrift und Fähigkeit zu
freien ſchriftlichen Arbeiten guf dreimonatige Kündigung nach zehn Jahren anf
Lebenszeit 900 M Cehalt vom 1 Jannar 1905 ab 1050 das Gehalt
ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtgehalt von 1500 M
jährlich die Stelle iſt penſions und reliktenberechtigt 1 Okiober 1904
Torgan Magiſtrat Schuldiener Bewerber muß geſund kräftig und
verheiratet ſein Anzahl und Alier der etwaigen Kinder iſt anzugeben auf
dreimonatige Kündigung 972 M bare Vergütung einſchl des Jnvaliditäts
verfichernngoeitrags Dienſiwohnung freie Fenerung und Veleuchtung freier
Waſſerbezug und 225 M Schenerlöhne und 50 V Entſchädigung für Ve
ſchaſſung von Tinte die Stelle iſt nicht penſionzberechtigt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Korps Sofort Nordhauſen Magiſtrat Polizei
fergeant Fertigkeit im Leſen Rechnen und Schreiben nicht über 40 Jahre
alt anf Kebenezeit während der Probezeit auf 14tägige Kündigung 1050 M
Eehalt und 200 M Wohnungsgeid jährlich außerdem wird nicht penſionztie Regierung kann nicht dorſchlagen als Zeitpunkt für den leichen Lehrzlel hinzuführen Das Sonderklaſſenſyſtem derPakete Vonteſhalen ſcheint wohl ein empfehlenswerter
berechtigtes Kleidergeld von 100 M jährlich gewährt das Gehalt ſteigt von
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z Jhren um je e m San t von 1650 M jährlichle penſionsberechtigt der Me dung 9 Aebenslauf gibt
Geſundheitsatteſt ſowie der Zivilrerſorgungsſchein beizufügen

Gera 29 Juni Ein Luftballon ging geſtern abend
kurz vor 9 Uhr in der Nähe von Ronneburg nieder dem nach
alter Fahrt ein Huſaren und ein Ulanenoffizier entſtiegenSie waren am Nachmittag um 1 Uhr in Paderborn auf

geſtiegen

Eifſenach 29 Jnni Der bisherige 2 Bürger
meiſter Böttcher der im September vorigen Jahres wegen
hochgradiger Nervoſität benrloubt werden mußte hat ſich nach
langen Verhandlungen jetzt bereit erklärt auf den Vorſchlag des
Gemeinderates ihm 60 Proz ſeines Gehaltes als Penſion zu
zahlen einzugehen Die Penſionszeit beginnt am 1 Juli d J
Schon die nächſte Gemeinderatsſitzung wird eine Beſchlußfoſſung
äber die Neuonsſchreibung der 2 Vürgermeiſterſtelle bringen

Kobnrg 26 Juni Es iſt erreicht konnte man in
der geſtrigen Nacht auf dem Dache der Gasanſtalt mittelſt
Transparents erlenchtet leſen nämlich die Produktion einer
Million Kubilmeter Gas vor Abſchluß des letzten Geſchäftsjahres
1 Juli 1903 bis 24 Juni 1904 Um 11 Uhr 6 Min überſchritt
der Zeiger der Stationsuhr obige Menge

O Dresden 29 Juni Ueber eine wackere Tat be
richtet ein Angenzeuge Ein Hauptmann der ſeiner Kompagnie
vom 177 Juf Regt vorausritt bemerkte in dem Orte Bühlan

daß aus einem Vauernanweſen Flammen herausſchlügen
Niemand war in der Nähe um ſofort Hilfe leiſten zu können
Kurz entſchloſſen dreht ſich der Offizier um gibt ſeinem Pferde
die Sporen und in Karriere reitet er ſeiner Kompagnie ent
gegen Ein kurzer Beſehl und eine Abteilung eilt im Sturm
ſchritt zu dem brennenden Hauſe Dort dringt die Mannſchaft
unter dem Kommando ihres Hauptwanns ins Haus und entdeckt
in einem Zimmer ein altes gebrechliches Mütterchen das aufs
änßerſte gefährdet war in den Flammen umzukommen Be
hutſam wurde die alte vor Schreck gelähmte Frau von ſtarken
Soldatenfänſten zum Fenſter hinausgehoben und in ein Nachbar
hans getragen Dann wurde noch das nötigſte von dem
Mobiliar gereltet bis die Feuerwehr am Plage erſchien
Durch das raſche menſchenfreundliche Eingreifen des Haupt
manns iſt ein Menſchenleben gerettet worden

Meeraue 29 Juni Hinter ein verwerfliches
Geſchäftsgebaren iſt man dieſer Tage bei einem hieſigen
Ladeninhaber durch Verrat ſeiner Verkäuferin gekommen Er
ſührte in ſeinem Geſchäfte nur zwei Sorten Kakao verwahrte
ihn aber in fünf verſchiedenen Behältniſſen und verkaufte ihn
auch zu fünf verſchiedenen Preiſen ſo daß die Käufer die eine
beſſere Qualität verlangten und einen höheren Preis bezahlten
genau denſelben Kakao erhielten wie die die weniger fürs
Pfund bezahlten Genau ſo iſt er auch mit anderen Zucker
waren verfahren und dieſen Geſchäſtskniff ſoll er ſchon ſeit
Jahren angewandt haben Als die Polizei bei ihm erſchien und
einen größeren Poſten Waren mit Beſchlag belegte ſtellte er
ſeine Handlungsweiſe gar nicht in Abrede und behouptete in
anderen Geſchäften werde es genau ſo gemacht

Kunſt und Wiſſenſchaft

S Oberammergau in Frankreich Jn Nanch hat eineifriger Pfarrer der St Joſeph Kirche der Abbé Petit Paſſions
ſpiele nach Art der Oberammergauer Aufführungen eingerichtet
Er brauchte ſo erzählte er ſelbſt einem Berichterſtatter des

Figaro notwendig Geld zur Reſtaurierung und Ausſchmückung
ſeiner Kirche So hat er denn an jene großartige Jnſtitution
der mittelalterlichen Myſterienſpiele gedacht und obwohl in
Nancy keine ſo alte ununterbrochene Tradition in die Ver
gangenheit hinabreicht wie in dem bayeriſchen Orte hat er doch
die kühne Jdee mit beſtem Erfolge durchgeführt Zunächſt hat
er ſich an ſeinen deutſchen Amtsgenoſſen in Oberammergan ge
wandt und hat die Erlaubnis erhalten die geſamte Anlage der
Spiele dem altehrwürdigen Gebrauch des bayeriſchen Paſſions
dramas anzunähern ja ſechs der wichtigſten Szenen direkt zu
wiederholen den übrigen Text hat er teils nach der Paſſion
eines Abbé Jouin redigiert teils ſelbſt geſchrieben und vor
allem ſo betont er ſelbſt ausdrücklich ſein Augenmerk darauf
gerichtet jede Anſpielung auf moderne Zuſtände jede tendenziöſe
Wirkung ſeinem Stücke zu nehmen Nur die heilige Schönheit
der Bibel ſollte religiöſe und weihevolle Stimmungen hervor
rufen Die Bevölkerung von Nancy yvabe ihn in ſeinem Streben
aufopferungsvoll und willig unterſtützt 350 Mitſpielende dazu
ein Chor von fünfzig weiblichen und vierzig männlichen Mit
gliedern und ein Orcheſter von 35 Mann haben acht Monate
lang unter ſeiner Leitung geprobt und auf ein vollendetes Zu
ſammenſpiel hingearbeitet Für die Ausſtattung ließ man be
ſonders einen Dekoratenr ans Paris kommen und war vor allem
bemüht eine würdige und feierliche Wirkung zu erzielen Die
Stoffe für die Gewänder ſuchte der Abbé ſelbſt ans und drei
Monate lang haben die Frauen Nanchys an ihrer Fertigſtellung
gearbeitet Zur Bühne ward ein weiter Hof nahe am Pfarr
haus auserſehen und durch ein mächtiges Zeltdach ein weiter
Saal abgegrenzt der 2000 Plätze enthält Die Bühne ſelbſt iſt
21 Meter breit und 15 Meter lang und hat die gleiche Ein
richtung wie die Oberammergauer Szene An den Seiten ſind
die Säulenhallen aus denen der Chor hervortritt hinweiſend
nach den Straßen Jeruſalems Jm Vordergrund geht die
Handlung vor ſich während hinten die Bilder altteſtamentlicher
Geſchichten ſymboliſch auf die ewige Bedeutung dieſer Vorgänge
hinweiſen Wie im Drama der Antike begleitet der Chor mit
ſeinen Betrachtungen und Geſängen die einzelnen Szenen und
wie auf den Beſucher der deutſchen Paſſionsſpiele wirkt auch
hier die innig einfache Handlung ſo ergreifend weil ſie nicht
von eingelernten Schauſplelern in falſcher Bühnen Beleuchtung
dargeſtellt wird ſondern von echt begeiſterten Menſchen im
hellen Licht der Sonne und unter einem weiten freien Himmel
Die Spiele werden jedenfalls auch von einem großen materiellen
Erfolge begleitet fein Die erſte Vorſtellung fand unter großer
Beteiligung am 26 Juni ſtatt ſie wird bis Ende September
jeden Sonntag wiederholt werden

D Dr Guſtav Nick Direktor der Hofbibliothek in Darm
ſtadt iſt 54 Jahre alt geſtorben Nick war von Fach Hiſtoriker
und hat ſich als Herausgeber der Quartalsblätter des
Hiſtoriſchen Vereins für das Großherzoginm Heſſen und eigene
literariſche Arbeiten wie die 1896 erſchienene Schrift Georg
der Fromme Landgraf von Heſſen um die Geſchichte des
Heſſenlandes verdient gemacht Aber auch noch beſonders als
Bibliothekar hat ſich Nick durch fachwiſſenſchaſtliche Arbeiten
hervorgetan Erwähnt ſeien ſeine Schriften über die Druck
werke und Handſchriften der Gießener Univerſitätsbibliothek

und der Vibllothek des Hiſtoriſchen Vereins für das Groß
herzogtum Heſſen

Die Centenarfeker für George Sand findet am
1 Juli in Paris ſtatt und wegt in der Enthüllung eines
Denkmals der Schrifſtellerin im Luxembourggarten unter dem
Vorſitze des Unterrichtsminiſiers

Dem Marke Seebach Stift in Weimar iſt von der
Schweſter der Gründerin Frl Wilhelmine Seebach Berlin
die Summe von 100,000 M teſtamentariſch zugewieſen worden

das Geſamtkapital nunmehr rund eine halbe Million
eträgt

Eine internationale 74 für wiſſeuſchaftliche Luftſchiffahrt findet vom 29 Auguſt bis 3 September
in Petersburg ſtatt

O Eine beachtenswerte Künſtlervereinigung iſt
in London in der Bildung begriffen Sie wendet ſich gegen
eine ſehr beliebte Art der Wohltätigkeit die Wohltätigkeits
konzerte Es iſt ſehr wohlfeil auf dieſe Art den Wohltäler zu
ſpielen Der Saal wird aus den Einnahmen bezahlt der Ver
anſtalter bekommt ſein Honorar und die Drucker ſtellen die
Programme auch nicht umſonſt her Aber die Perſonen die unn
die eigentliche Anziehnngékraft bilden die Sänger und die
Sängerinnen die ſind die Opfer dieſer Wohltätigkeit ſie be
kommen meiſt nichts oder doch nur ſehr wenig und müſſen zudem
noch Droſchke Handſchuhe c ſelbſt bezahlen Einer dieſer ge
plagten Künſtler Landon Ronald hat die neue Vereinigung an
geregt deren Mitglieder ſich verpfli hten bei keiner Wohl
tätigkeitsvorſtellung mehr ohne Honvrar mitzuwirken und die
lenchtendſten Namen unter ihnen die Melba haben ſich dieſem
Proteſt gegen die Ausnützung der künſtleriſchen Kräfte an
geſchloſſen An der Spitze des Bundes ſteht die Herzogin von
Sutherland die erklärt hat daß ſie ihre Beſitzung Stafford
Houſe nie mehr zu Veranſtaltungen hergeben werde bei denen
die Künſtler nicht bezahlt werden

Ueber die Entdeckung eines ſehr wirkſamen
örtlichen Betäubungsmittels berichten Londoner
Blätter Encain ermöglicht Operationen die ſonſt wegen
Herzſchwäche unterbleiben müßten der Patient iſt zwar an den
mit Enucain behandelten Körperteilen unempfindlich gegen
Schmerz aber er bleibt bei Bewußtſein Der Chirurg gewinnt
bei Anwendung von Eucagin mehr Zeit für ſeine Arbeit Am
nützlichſten wird Eucain bei der Behandlung der Schilddrüſen
ſein weil Chloroform dabei oft unbrauchbar iſt Jn einem
Londoner Krankenhauſe wurde kürzlich eine erfolgreiche Operation
von faſt anderthalbſtündiger Dauer mit Eucaln gemacht Es
wird an der Stelle wo der Schnitt gemacht werden ſoll mit
einer Nadel unter die Haut geſpritzt Nach wenigen Augen
blicken kann die Haut geſchnitten werden ohne daß der Patient
etwas fühlt Wenn tiefere Teile bloßgelegt werden wird das
Eucain in Zwiſchenräumen von wenigen Minnten angewandt
Der Patient wird wie in der Zeit vor Anwendung des Chloro
forms auf dem Operationstiſche feſtgeſchnallt um unwillkürliche
Bewegungen zu verhindern und ſein Kopf wird mit einem
Tuche bedeckt Er iſt bei Bewußtſein aber er fühlt nichts

Vermiſchtes
Ans Liebe zur Verbrecherin geworden iſt die bei einer Mainzer

Firma angeſtellt geweſene Buchhalterin Elſe Fortwurſt deren
Verhaſtung wegen bedeutender Unterſchlagungen kürzlich er
folgte Wie nämlich verlautet iſt die Verhaflete zu den Ver
unkreuunngen dadurch veranlaßt worden daß ſie ihrem Bräu
tigam dem Sohne einer angeſehenen Mainzer Familie der ſich
im Auslande aufhält große Summen des unterſchlagenen Geldes
als Unterſtützungen zukommen ließ So ſoll ſie ihm wiederholt
die Mittel geſandt haben um von Amſterdam nach Mainz zu
reiſen Dieſer Tage beabſichtigte er wiederum in Mainz ein
zutreffen um ſeine Geliebte abzuholen ex ſcheint aber recht
zeitig Wind bekommen zu haben denn die Polizei erwartete
ihn vergeblich Die Unterſchlagungen welche urſprünglich auf
20,000 M angegeben wurden dürften ſich nach neuerlichen Feſt
ſtellungen bedeutend höher ſtellen Jn der Wohnung der Ver
hafteten wurden allein 36,000 M vorgefunden und beſchlag
nahmt Es wird angenommen daß die Buchhalterin etwa
50,000 M vernuntreut hat Sie wird ſich demnächſt wegen
Unterſchlagung und Urkundenfälſchung vor Gericht zu ver
antworten haben

Ueber eine Revolberaffüre anf dem Wiener Nordbahnhof
wird gemeldet Bei Ankunft des Krakauer Zuges entſtand in
der Halle der Gepäckreviſion des Nordbahnhoſes in der letzten
Nacht ein Wortwechſel zwiſchen einem älteren und einem jüngeren
Herrn Plötzlich zog der ältere einen Revolver aus der Taſche
und ſchoß den jüngeren nieder der ſchwerverletzt liegen blieb
und von der Rettungsgeſellſchaſt ins Spital transportiert werden
mußte Der Verletzte iſt der Sohn des Grundbeſitzers Barber
in Suczawa und Student an der Hochſchule ſür Bodenkultur
Der Attentäter iſt der ruſſiſche Graf Jgnaz Milewski
eine in Galizien bekannte Perſönlichkeit Er beſitzt die Jnſel
Santa Caterina bei Rovigno in Pola und eine Bildergalerie in
München Der junge Barber war verlobt mit Cäcilia Wlodi
mirska einer einſtigen Geliebten des Grafen Das Brautpaar
erwartete den Grafen am VBahnhof um Briefe der Wlodimirska
von ihm zurückzufordern Der Graf verweigerte die Herausgabe
und beſchimpfte Barber der den Grafen ohrfeigte Darauf
ſchoß ihn der Graf nieder Er hätte ein zweites Mal geſchoſſen
wenn nicht Graſ Schaffgotſch ihm in den Arm gefallen wäre
Der Täter wurde verhaftet

Ein unliebſamer Vorfall in der Kopenhagener Hofgeſellſchaft
Jm Unterſchiede von der 1863 erloſchenen alten däniſchen
Dynaſtie hat ſich das ſeitdem in Kopenhagen regierende Haus
Holſtein Glücksburg bisher durch eine ſehr löbliche Solidität
ausgezeichnet
des Prinzen Harald von Dänemark dort in einer unangenehmen
Affäre genannt wird Der 27 jährige dritte Sohn des Kron
prinzen von Dänemark ſoll nach dem Berl Lok Anz einen
Wechſel auf 20,000 Kr ausgeſtellt haben mit dem die 38 jährige
Frau Oberſt von Munthe geb Gräfin Munthe af Morgenſtjerne
in der Hauptſtadt von Bank zu Bank ging Ein dem Prinzen
befreundeter Offizier wußte der Dame den Wechſel abzulocken
Trotzdem vermutet man daß ſich der Staatsanwalt mit der An
Wenn zu beſchäftigen haben wird da man überwiegend den

echſel für falſch anſieht Jn der Kopenhagener Geſellſchaft iſt
greß von Munthe als ſehr exzentriſch bekannt und in manchen

reiſen gilt ſie für direkt geiſtesgeſtört Einſtweilen hat Oberſt
von Munthe ſein Offizierkorps um ſich verſammelt und an dieſes
eine Anſprache gerichtet an deren Schluß er ſich verbat
daß der Name ſeiner Frau künftig im Regiment genannt

immie a SchornſteinAllg Ztg un er

Deſto unangenehmer wirkt es daß jetzt der Name

Man lieſt in der Norddeutſchen
eit ein Abenkeuer des Glöckners

Jimmie Gill von Newry ren Dieſer et geſchworen
daß er eine kleine Pollzeiſtrafe die er ſich wegen eine
leichten Vergehens zugezogen hat nie und nimmer bezahlen
werde Die Polizei erhielt darauf den Auftrag ihn feſtzu
nehmen Um ihr zu entgehen ſuchte Jimmie Gill den ſein
Beruf zu einem Höhenmenſchen gemacht hat einen Zufluchtsort
auf der Spitze eines Fabrikſchornſteins Der Schornſtein
den er gewählt hat iſt ſo wackelig daß die Polizei ihm nicht
nachzuklettern wagte weil ſie fürchtele daß das Ding unter dem
Gewicht mehrerer Kletterkünſtler zufſammenbrechen könnte Vom
Gipfel ſeines hochgelegenen Wohnſitzes aus fordert der Glöckner
die Polizei nun ſchon ſeit 16 Tagen heraus von Zeit zu Zeit
entfaltet er eine rote Fahne Die Menge klatſcht ihm Beifall
wie einem kühnen Zirkuskünſtler und amüſiert ſich wie ſich die
Kinder amüſieren wenn Kaſperle den Schutzmann verprügelt
Jimmle Gill erklärt daß er ſich auf ſeinem Schornſtein gut und
gern ſo lange halten werde wie Port Arthur Gar ſo ſchwer
wird es ihm übrigens nicht gemacht Da die Polizei ihn nach
dem engliſchen Geſetz nur zwiſchen Sonnenaufgang und
Sonnenuntergang verhaften darf kann der Belagerte von
Newry bei Nacht Ausflüge machen ſich mit neuem Proviant
verſorgen und wenn es ſein muß auch ſchlafen auf ſeiner Zita
delle hat er nämlich keinen Platz ſich bequem auszuſtrecken Den
vierzehnten Tag ſeiner Belagerung feierte Jimmie durch Ab
brennen eines prächtigen Feuerwerks Von allen Seiten gingen
ihm zur Feier des Tages Anſichtspoſtkarten und telegraphiſche
Glückwünſche zu er konnte ſie aber erſt während der Nacht
leſen da der Briefträger ſich weigerte ihm nachzuſteigen und
die Poſtſachen am Fuße des Schornſteins deponierte Die
Polizei die zuerſt große Mittel anwenden wollte und erklärte
daß ſie nötigenfalls den Schornſtein niederreißen werde iſt
bereits mürbe geworden

Die Cholera Da bei Maskat in der Umgebung des per
ſiſchen Golfs die Cholera ausgebrochen iſt wurde für
Provenienzen aus Maskat eine fünftägige Quarantäne an
geordnet Die Quarantäne ſür Provenlenzen aus Port Said
und Aden wurde aufgehoben

Der engliſche Prophet Dolvie Eligs II der elwas eilig an
Bord des Dampfers Lucania das ihm unfreundlich geſonnene
England verließ hat es verſtanden ſich nicht nur an Vord des
Dampfers ſondern auch nach ſeiner Ankunſt in New York
Feinde zu ſchaffen Auf dem Dampfer erſchien der Prophet in
der Tür des Rauchſalons und begrüßte die dort ſitzenden
Herren mit dem freundlichen Ausruf Jhr Stinktöpfe hört
auf Zigaretten zu rauchen Nachdem ſich die Herren von
ihrem Staunen erholt hatten wollten ſie dem Propheten zu
Leibe gehen und die Schiffsoffiziere ſahen ſich genötigt ihn vor
den ergrimmten Miitpaſſagieren zu ſchützen wobei er gleichzeitig
ermahnt wurde ſeinen Prophetenzorn in Zukunft etwas ein
zuſchränken Jn New York erklärte Dowie den ihn empfangenden
Journaliſten daß ſie ſchnatternde Gänſe ſeien und daß er
mit ſolchen Tieren nichts zu tun haben wolle Um ſich gegen
das Lügengewebe der ihm verhaßten Journaliſten zu ſchützen
will Elias II jetzt ſelbſt eine Zeitung herausgeben

Die ſparſamen Schotten Ein Beiſpiel von der Sparſamkeit
der Schotten gibt ein Standesbeamter in Edinburgh Ein
junger Menſch hatte ſchon das Aufgebot beſtellt aber die
Hochzeit kam nicht zuſtande da der Bräutigam kurz vor Tores
ſchluß anderen Sinnes wurde Unmittelbar vor Ablauf der
Friſt erſchien er nämlich mit einem anderen Mädchen auf dem
Standesamte und bat den Beamten den Namen ſeiner erſten
Braut im Regiſter auszuſtreichen und den der neuen dafür
hinzuſchreiben Der Beamte ſetzte ihm anseinander daß das
nicht möglich ſei und daß die ganze Prozedur des Aufgebots
unn noch einmal von vorn anfangen müſſe worauf der junge
Mann fragte ob er auch die Gebühren voch einmal bezahlen
müſſe Der Beamte wollte nun allerdings den beſcheidenen
Obolns noch einmal einſtreichen aber das mißlang ihm kläg
lich denn der ſparſame Bräutigam erklärte entrüſtet Das
fällt mir nicht ein dann heirate ich lieber die Alte Und er
tat d Was aus der anderen Braut wurde iſt nicht berichtet
worden

Sportnachrichten

Der Tennis Klub zu Halle veranſtaltet ſein II Jnter
nationales Lawn Tennis Turnier am Freitag den
8 Juli und den folgenden Tagen auf den Spielplätzen auf der
Peißnitz Es werden Wettſpiele mit und ohne Vorgabe für
Damen und Herren abgehalten Nennungsſchluß iſt am
Miltwoch den 6 Juli abends 6 Uhr Es wird von 8 Uhr
vormittags und 3 Uhr nachmittags an geſpielt an für
auswärtige Spieler am Sonnabend den 9 Julf vormittags
9 Uhr Ausgeſpielt werden die Meiſterſchaft der Provinz
Sachſen die Meiſterſchaft von Halle ſowie der vom
Kommerzienrat Steckner geſtiftete Wanderpreis außerdem in
allen Wettſpielen Ehrenpreiſe Das Spielgeld beträgt für die
Meiſterſchaft der Provinz Sachſen 6 für die anderen
Spiele 4 M die Mitglieder des bieſigen Klubs bezahlen für
ſämtliche Spiele 3 M Die Beträge müſſen gleichzeitig mit den
Nennungen eingeſandt werden Es wird nach den Regeln des
Deutſchen Lawn Tennis Bundes geſpielt Alle Auskünfte erteilt
Referendar Schneider Vlumenſtr 17

Meiteorologiſche Stalton zu Halle

29 Juni 30 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Viin mig

Baromeler Millimeler 756 5 755,5Thermomeler Cellins 12,3 12,5el Feuchtigleit 68 82Waind N 1 RW 1Maximum der Teinperatur am 29 Juni 161 0
Minlmum in der Nacht vom 29 zum 80 Juni 5,9 C
Niederichiäge am 70 Juni 7 Uhr morgens 0 im

17 Ferwarine der Saale mitgelellt vom Florabade am 29 Juni abend
4
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in weiss und erèm eWert bis 75 Pl 30 Wir bemerken 42 7Meter Ein Posten dass dieser Posten aus Ein Posten welgg Tändel ehürzoenart h reinseidenen hochmodernen nWert bis 90 h Tuchtischdecken See bentent ung an Damen Beinkleider 25
r mit Kurbelstickerei Wert 3,75 mit beschädigter unmoderner mit Stickerei i Ilänge SchürzBert bis b 70 O O Ware rerwechseit werden dar Kinler Hiuge Schürzon hMeter 9 ſetzt D S 15Ein Posten in reren Bin PostenDamen Hemden S Damen Hlemden S pr Damen Ilemden 9S pr

mit Spitze mit Languette mit gestickter Passe h
Ein Posten Ein Posten Ein Posten wir Bär Voste 2Damen Biuson Haus Blusen Weisse Blusen Vnterröcke

a Liister reich garnier eSt 45 Pf t 5 P t 45 b 1 45Fin ar o Posten Blin grosser Posten r VDin grosser FostenDamenhüte ungarnierl einf garn Damenhüte eleg garn Damenhüte
Serie I Serie II Serie III Serie I Serie II Serie I Serie II10 25 50 P 50 l I 25 65 I 8520 Auf alle anderen garnierten und ungarnierten Damen und Kinderhüte gewähren Wir auf die 209

9 bereits Schon bedeutend ermässigten Preise einen ERxtra Rabatt Von

Damen Chevreaux Schnür u Knopfsticfel 53 Damen und Ilerren Pantoffeln an un De I

Sensationelle Räumungs Preise für Schuhwaren

Damen Promenadenschuhe ten S 26 Damen Segeltuchschuhe e S O
Damen Spangenschuhe an 2 Uerren Wichsleder Zugstiefel
Damen Lastingschuhe S P Damen Sehnürstiekel e 4 95

Zur schnelleren Abferligung und ne Bei Einkäufen über 2 Mark geben wir trotz der
unserer verehrten Kundschatt haben wir um einen PreiseAndrang wie in den letzten Tagen zu vermeiden in everschiedenen Abteilungen G I an ie B0SII l gegen er Bolen in unserem Erkrischungsraumm I I TWTasse Kaffee mit Kuchenreht S S verabreicht wirderrichtet Für Lebensmittel werden keine Bons ausgegeben

Warenhaus

Iamburger Pernruf 378Engros Lager G m b Ir Ulrichstrasse 606l Halle a S Parküsorstrasso 35
2Für den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig DTonges in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblät te
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